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August 9 at 2:21am · 
Heute, am 9. August ist der Jahrestag der Ermordung von Franz Jägerstätter im Zuchthaus von 
Brandenburg an der Havel. Am letzten Samstag begleitete ich den Grünen Bundestagskandidaten 
Andreas Herden aus der Region Traunstein-Berchtesgadener Land zu einem sehr eindrücklichen 
Gespräch mit Maria Dammer, der Tochter von Franz Jägerstätter. Hierfür fuhren wir nach St. 
Radegund, nahe der bayrischen Grenze. Franz Jägerstätter stammte aus ärmlichen Verhältnissen und 
wurde Bauer in St. Radegund. Seine Frau und er, beide katholisch und sehr religiös, hatten drei 
Kinder und bewirtschafteten den Hof. Er verfolgte die Politik der Nazis sehr kritisch, stimmte gegen 
den Anschluss Österreichs und lehnte nach dem Anschluss das Amt des Bürgermeisters ab.
Als er 1940/41 beim Militär zum Kraftfahrer ausgebildet wurde, verfestigte sich seine 
Entschlossenheit, nie für die Nazis zu kämpfen, für Leute, "die Kinder umbringen und nichts gutes 
im Sinn haben", wie seine Tochter bewegend erzählte. Er beschloss, den Wehrdienst zu verweigern. 
Zwei Jahre wartete er auf den Einzugsbefehl und als dieser dann eintraf, setzte er seinen Entschluss 
konsequent um. Wegen Wehrkraftzersetzung wurde er inhaftiert, nach Berlin gebracht und dort zum 
Tode verurteilt. Am 9. August 1943 wurde er im Zuchthaus Brandenburg a.d. Havel ermordet. Die 
Tochter war damals viereinhalb Jahre alt und erzählte uns vom Leben der Familie im Dorf, von 
Ausgrenzung und Anfeindungen, aber auch von der später einsetzenden Würdigung und 
Wertschätzung für Franz Jägerstätter. Heute ist der Bauernhof eine Gedenkstätte, Franz Jägerstätter 
wurde selig gesprochen und über Pax Christi ist die Familie mit Opferverbänden und 
Gedenkvereinen auch international eng vernetzt. Aktive Vertreterinnen von Pax Christi ergänzten 
im Gespräch die Schilderungen von Frau Dammer und so war es für mich ein beeindruckender 
Besuch und ein Stück Erinnerungskultur an einen Menschen, der selbst den Tod in Kauf nahm und 
sich im Kampf gegen unsagbares Unrecht und Verbrechen nicht hat brechen lassen.
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